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1     Rechtspflege, Standesamtswesen, Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
       Umweltschutz 
 

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren 

nach dem Bundesmeldegesetz  
 

Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) die Möglichkeit, 
Widerspruch gegen einzelne regelmäßig durchzuführende Datenübermittlungen der 
Meldebehörde zu widersprechen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf. 

 
A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für 

Personalmanagement der Bundeswehr 
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2           
Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes widersprechen. 
 

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG in Verbindung mit   
§ 42 Abs. 2 BMG widersprechen. 
 

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen 
Sie können der Datenübermittlung  gemäß § 50 Abs. 1 BMG widersprechen. 
 

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 
Abs. 2 BMG widersprechen. 
 

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 
Abs. 3 BMG widersprechen. 
 

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren kann persönlich  unter Vorlage eines 
Ausweisdokuments bei der Stadt Rosenheim ï Bürgeramt, Rathausstr. 30, 83022 
Rosenheim, schriftlich oder per Online-Antrag vorgenommen werden. Für die persönliche 
Vorsprache ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. Unter rosenheim.de sind  
zu diesem Thema weitere Informationen hinterlegt.  
 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr, Freitag 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag Nachmittag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Rosenheim, den 07.10.2020 
 
Andreas März 
Oberbürgermeister 
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VI Landesplanung, Bauleitplanung, Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesen,  
     Wasserbau und Wasserrecht 
 
 
Vollzug der Baugesetze; 
Bebauungsplan Nr. 177 ĂGewerbegebiet Brucklach - Bauabschnitt 1 Nordñ  
- erneute, eingeschränkte Öffentlichkeitsbeteiligung nach Änderung der 

Planungsunterlagen (gemäß § 4a Abs. 3 BauGB) 
 
Bez¿glich des Bebauungsplans Nr. 177 ĂGewerbegebiet Brucklach - Bauabschnitt 1 
Nordñ wurde die ¥ffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom 24.07.2020 bis einschlieÇlich 
04.09.2020 durchgeführt. Parallel hierzu erfolgte die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange. Nach Durchführung der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung erfolgten Planänderungen und -anpassungen. Aufgrund der 
vorgenommenen Änderungen sind die Beteiligungsschritte erneut durchzuführen.  

Ziel der Planung ist die Entwicklung eines Gewerbegebietes. 

Das Planungsgebiet ĂGewerbegebiet Brucklach - Bauabschnitt 1 Nordñ befindet sich im 
Norden der Gemarkung Pang im Ortsteil Brucklach an der Miesbacher Straße und ist 
rd. 6,0 ha groß. Das geplante Gewerbegebiet grenzt im Norden, Osten und Süden an 
landwirtschaftliche Nutzflächen und wird im Westen durch die Bestandsbebauung 
entlang der Hohenofener Straße eingefasst. Südwestlich liegt das Umspannwerk Pang. 

Der Geltungsbereich beinhaltet im Einzelnen die Grundstücke der Gemarkung Pang 
mit den Flurnummern (von Norden nach Süden): 2295/1, 2298/12, 2298/47, 2298/31, 
2292/1, 2298/61 (Teilfläche - T), 2298/46 (T), 2298/62, 2298/49, 2295/5, 2295/3, 
2281/17, 2281/10, 2280 (T), 2277/1 (T), 2277/3 (T), 2281/18, 2298/78, 2298/26, 2298, 
2298/56, 2298/35, 2289/15 (T), 2292/4, 2292/5, 2292 (T), 2293/1, 2281/2, 2281 (T), 
2267 (T) und 2281/14 (T). 

Auf die anliegende planzeichnerische Darstellung vom 22.10.2020 wird verwiesen. 
 
Eine Umweltprüfung wird durchgeführt. Folgende Arten umweltbezogener 
Informationen sind verfügbar:  

Schutzgut Mensch, seine Gesundheit, Bevölkerung 

¶ Schalltechnische Untersuchung 

¶ Verkehrsgutachten 

¶ Elektrische und magnetische Felder in der Umgebung von 
Hochspannungsfreileitungen, Dokumentation der Ergebnisse von 
Feldstärkeberechnungen 

Schutzgut Boden und Wasser 

¶ Geotechnischer Bericht 

¶ Geotechnische Stellungnahme zur Bestimmung der potenziellen 
Versickerungsleistung von Versickerungsseinrichtungen  

¶ Hydrotechnisches Gutachten 

¶ Gutachten zur Niederschlagswasserbeseitigung 

¶ Berichte zur Kampfmittelfreimachung  

¶ Übersichtskarten zu überschwemmungsgefährdeten Gebieten (IÜG) 

Schutzgut Klima/Luft 

¶ Luftschadstoffprognose (Immissionsprognose Lufthygiene) 
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Schutzgut Tiere und Pflanzen 

¶ spezielle artenschutzrechtliche Prüfung 

¶ FFH-Verträglichkeitsprüfung   

¶ Stadtbiotopkartierung aus dem Jahr 2005 

¶ Verordnung der Stadt Rosenheim ¿ber den Schutz des ĂFeldgehºlz am ºstlichen 
Ortsrand von Brucklachñ als Landschaftsbestandteil von 2012 

¶ Bayerische Natura2000-Verordnung von 2016 bzgl. FFH-Gebiet Nr. 8138-371 
ĂAuer Weidmoos mit Kalten und Kaltenaueñ 

Weitere umweltbezogene Informationen 

¶ im Umweltbericht zum vorliegenden Verfahren sind des Weiteren umweltbezogene 
Informationen zu den Schutzgütern Boden, Wasser, Fläche, Klima / Luft, Mensch, 
Pflanzen und Tiere, Orts- und Landschaftsbild und Kultur- und Sachgüter 
vorhanden, ebenso findet sich zum Eingriff in Natur und Landschaft eine 
Ausgleichsbilanzierung 

¶ zu den genannten Schutzgütern liegen teilweise auch fachliche Stellungnahmen 
aus den Behördenbeteiligungen sowie den Öffentlichkeitsbeteiligungen vor  

Der Verfahrensschritt wird nach den Regelungen des Planungssicherstellungsgesetz 
(PlanSiG) durchgeführt. Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 PlanSiG wird die Auslegung durch 
eine Veröffentlichung im Internet ersetzt. Der Planentwurf des obigen 
Bebauungsplanes, die Begründung mit Umweltbericht gleichen Datums, die 
wesentlichen Gutachten sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen sind auf der Homepage der Stadt Rosenheim unter 
folgendem Link einsehbar: 
https://www.rosenheim.de/stadt-buerger/planen-und-
bauen/bebauungsplaene/oeffentlichkeitsbeteiligung.html  

Die Bekanntmachung im Amtsblatt vom 27.10.2020 ist auch auf folgender Webseite 
abrufbar: https://www.rosenheim.de/stadt-buerger/amtsblatt.html. 

 
Ergänzend wird eine erneute öffentliche Auslegung durchgeführt. Die genannten 
Unterlagen liegen in der Zeit vom  

Mittwoch den, 04.11.2020 bis einschließlich Freitag den, 20.11.2020 

im Foyer des Rathauses, Königstraße 24, Mittelbau, öffentlich zur Einsichtnahme 
während der Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Freitag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr) aus.  
 
Während der Beteiligung der Öffentlichkeit von Mittwoch den, 04.11.2020 bis 
einschließlich Freitag den, 20.11.2020 können von jedermann Stellungnahmen zu 
den geänderten Inhalten des Planentwurfs vorgebracht werden, z.B. 

¶ schriftlich an: Stadt Rosenheim, Stadtplanungsamt, Königstr. 24, 83022 Rosenheim 

¶ per Fax an: 08031-365-2047 

¶ elektronisch an: bauleitplanung@rosenheim.de 

¶ oder persönlich zur Niederschrift im Stadtplanungsamt  

Auskünfte, Erörterungsgespräche sowie Niederschriften sind während der 
Dienststunden (Montag bis Freitag 8-12 Uhr und Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr, 
Donnerstag 14-17 Uhr) sowie nach Terminvereinbarung (unter der Telefonnummer 
08031-365-1641) im Stadtplanungsamt möglich. Um Terminvereinbarung wird gebeten.  

 

https://www.rosenheim.de/stadt-buerger/planen-und-bauen/bebauungsplaene/oeffentlichkeitsbeteiligung.html
https://www.rosenheim.de/stadt-buerger/planen-und-bauen/bebauungsplaene/oeffentlichkeitsbeteiligung.html
https://www.rosenheim.de/stadt-buerger/amtsblatt.html
mailto:bauleitplanung@rosenheim.de
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Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.  
 
Die Abgabe von Stellungnahmen wird auf die geänderten Planinhalte beschränkt. 
Diese wurden in den Plänen und Texten rot markiert.  
 
Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Absatz 
1 Buchstabe a (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
ĂDatenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahrenñ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt. 
 
Besondere Hinweise aufgrund der Corona-Pandemie: 
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist beim Besuch des Rathauses 
verpflichtend. Auf die Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m zu anderen 
Personen die Einsicht nehmen, ist zu achten. 
 
 
Stadtplanungsamt Rosenheim, den 23.10.2020 
 
 
gez. 
Reichelt 
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VI Landesplanung, Bauleitplanung, Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesen,  
     Wasserbau und Wasserrecht 
 
 
                                                                                           
Vollzug der Baugesetze; 
44. Änderung des Flächennutzungsplans ĂEichfeldstraße Happingñ  
- Billigungsbeschluss (§ 2 Abs. 1 BauGB) 
 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 21.10.2020 die Erweiterung des 
Geltungsbereichs zur 44. Änderung des Flächennutzungsplans ĂEichfeldstraÇe 
Happingñ gebilligt. Ziel der Planung ist es, ein Zusammenwachsen des Dorfgebietes mit 
den nördlich gelegenen Freizeit- und Sportflächen zu verhindern. Dabei sollen die 
landwirtschaftlichen Flächen nördlich der bestehenden, privilegierten Betriebsgebäude 
von Bebauung freigehalten werden. 
 
Das Planungsgebiet umfasst die bebauten sowie unbebauten Flächen östlich der 
Happinger Straße und nördlich der Bebauung der Innaustraße. Östlich der 
EichfeldstraÇe grenzen der denkmalgesch¿tzte ĂReschenhofñ und zwei 
landwirtschaftliche Hofstellen an. Außerdem befinden sich im Geltungsbereich 
Stellplatzflªchen des ĂHappinger Hofesñ sowie Teilflächen der Happinger Straße und 
der Eichfeldstraße.  
 
Das vorliegende Flächennutzungsplanverfahren wird parallel zum Bebauungsplan Nr. 
172 ĂEichfeldstraÇe Happingñ geführt. 
 
Der Beschluss des Stadtrats wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Auf die 
abgedruckte planzeichnerische Darstellung vom 30.09.2020 wird verwiesen. 
 
 
Stadtplanungsamt Rosenheim, den 22.10.2020 
 
gez. 
Bender 
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VI Landesplanung, Bauleitplanung, Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesen,  
     Wasserbau und Wasserrecht 
 
 
                                                                                           
Vollzug der Baugesetze; 
Bebauungsplan Nr. 172 ĂEichfeldstraße Happingñ  
- Billigungsbeschluss (§ 2 Abs. 1 BauGB) 
 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 21.10.2020 die Erweiterung des 
Geltungsbereichs zum Bebauungsplan Nr. 172 ĂEichfeldstraÇe Happingñ gebilligt. Ziel 
der Planung ist es, ein Zusammenwachsen des Dorfgebietes mit den nördlich 
gelegenen Freizeit- und Sportflächen zu verhindern. Dabei sollen die 
landwirtschaftlichen Flächen nördlich der bestehenden, privilegierten Betriebsgebäude 
von Bebauung freigehalten werden. 
 
Das Planungsgebiet umfasst die bebauten sowie unbebauten Flächen östlich der 
Happinger Straße und nördlich der Bebauung der Innaustraße. Östlich der 
EichfeldstraÇe grenzen der denkmalgesch¿tzte ĂReschenhofñ und zwei 
landwirtschaftliche Hofstellen an. Außerdem befinden sich im Geltungsbereich 
Stellplatzflªchen des ĂHappinger Hofesñ sowie Teilflächen der Happinger Straße und 
der Eichfeldstraße. Der Geltungsbereich beinhaltet die Flurnummern 1/2, 1/3, 3/8, 5/2 
Teilfläche (T), 10/2 (T), 13,  13/1, 13/2, 14, 14/1, 14/2, 16, 311, 311/1, 345 (T), 376 (T), 
376/1 (T), 378, 378/2, 379, 379/2, 379/3, 381/1 (T), 381/2 (T), 382 (T), 383 (T), 383/1 
der Gemarkung Happing.ñ 
 
Das vorliegende Bebauungsplanverfahren wird parallel zur 44. Änderung des 
Flªchennutzungsplans ĂEichfeldstraÇe Happingñ gef¿hrt. 
 
Der Beschluss des Stadtrats wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Auf die 
abgedruckte planzeichnerische Darstellung vom 30.09.2020 wird verwiesen. 
 
 
Stadtplanungsamt Rosenheim, den 22.10.2020 
 
gez. 
Bender 
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